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Intelligenz -Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


RGnigt Proving iateFntelligense€ omtoir im Pof-Rolak 
"Eingang Plautzengaſſe MM 385. „ 


T 


No. 243. Montag, den 18. Oktober 1841. 


r 


Angemeldete Fremde. 
Angekomnien den 15. und 16. October 1841. ; ; 
Hen Ober⸗Amtmann v. Kawiczynski aus Althauſen, Herr Gutsbeſitzer v. 
Mioduski aus Wielgie, die Herren Kaufleute v. Berg aus Remſcheid, Dreher aus 
Stettin, Geßling aus Leipzig, log. im Engliſchen Hauſe. Die Herren Kaufleute 
Brunhuber aus Naumburg, Steiner aus Breslau, die Herten Gutsbeſitzer Baron 
o. Löwenklau aus Gopra, Schönlein aus Reckau, log. im Hotel d' Oliva. 42 
= Be kan ntmachun g. N ; 
1. Die auf Domachau eingetragenen Pfandbriefe: 2 
V I. à 1000 Rthlr., AS 2. à 900 Rthlr., WM 3. à 900 Rthlr., AP 4. 
à 600 Rthlr., M 5. a 600 Rthlr., AS 6. à 100 Nthlr., M 7. a 75 Rthlre, 
AZ 8, à 75 Rthlr., M 9. à 50 Rthlr., M 10. 3 50 RNthlr., AS 11. à 50 
Rthlr., % 12. a 50 Rthlr., AS 13. a 25 Rthlr., AS 14. a 25 Rthlr., M 15, 
à 380 Rthlr., WE 16. à 500 Rthlr., W 17. à 100 Rthlr., AS 20. 3.25 Nthle 


und 2 21. 3 25 Rthlr., . 
follen abgelöſet werden, und werden den Inhabern derſelben, nach Maaßgabe des 
Geſetzes vom 11. Juli 1838 (Geſetz⸗Sammlung pro 1838, Seite 365,8.) dergeſtallt 
gekündigt: daß diefe Pfandbriefe bei unſerer Kaffe, entweder gegen andere umge 7 
tauſcht, oder bis zum 15. November d. J. zur Zahlung nach dem Nominalwerthe, 
bei Vermeidung der geſetzlichen Folgen des Zinfenverluftes eingeliefert werden müſſen. 
Danzig, den 25. Juli 1841. 2 = En 
E Könige, Weſtpr. Provinziel-Landfchafts:Dirertion, 
j > Res y ` F : 
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AVERTISSEMENTS 


2. Der Pfarrer Traugott Adalbert Hildebrandt zu Schöneck und 
defen Braut Johanne Friederike Maria Czolbe, Tochter des Partikuliets 


Johann Jacob Ezolbe zu Elbing, haben nach der vor Eingehung ihrer Ehe 
desfalls gerichtlich abgegebenen Erklärung die Gemeinſchaft der Güter und des Cy 
merbes in ihrer Ehe ausgeſchloſſen. = i 

Marienwerder, den 21. September 1841: ; 

Königliches Oberlandesgericdht. - = 
3. Zur Vererbpachtung oder zum Verkauf des Grundſtücks Heil. Geiſtgaſſe 
unter der Servis⸗Nummer 1009. haben wir einen Licitations⸗Termin ER 
Dienſtag, den 19. October c 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. augeſetzt. 


Danzig, den 30. Auguſt 1841. 
; Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. ; a 
4. Am 5. November d. J, Vormittags 11 Uhr, füllen im hieſigen Gerichts. 
gebäude gegen 5 Centner Hopfen meiſtbietend verkauft werden. Se 
Dirſchau, den 8. Oktober 1841. : 
Koönigliches Land» und Stadt⸗Gericht. l 
5 30 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande follen, in dem im Königl. Gees 


ES 
packhofe ; z 
am 19. October e., Vormittags um 10 Uhr, ; 
vor Herrn Sekretair Siewert angeſetzten Termine durch die Mäkler Herren Richter 
und Meyer gegen baare Zahlung dem Meiſtbietenden verkauft werden. a 
Danzig, den 13. October 1841. i 
) $ Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 3 
6. 10 Ballen Kaffee im havarirten Zuftande, ſollen im Königl. Seepackhofe 
am 19. October a. c., Vormittags 10 Uhr, ; En: 
bor dem Herrn Secretair Siewert durch die Mäkler Richter und Meyer an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. > 
Danzig, den 13. October 1841. . 
ae Königl. Kommerz: und Mdmiralitats - Collegium. 


was Literarifme Anzeigen 

7 In Baumgärtners Buchhandlung in Leipzig iſt ſo eben erfchienen und in 3 
allen Buchhandlungen, in Danzig bei = An puth, Langenmarkt No. 432. 
zu haben: ER SER F > 85 
| Scelta di Commedie d Alberto Nota preceduta da No- 
tizie biografiche del Medesimo. Mit grammatikalischen- Erläuterungen und 


einem Wörterbuche, Zum Schul- und Privatgebrauehe. Von G. B. Ghezzi. 
340 Seiten in 8, broch; Preis 227 Ser. \ „„ 


| 
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Von demſelben Verfaſſer befindet fich unter der Preſſe: SCELTA DI TRA: 
GEDIE DI ALESSANDRO MANZONI, VINCENZO MONTI E DI SLL 
VIO PELLICO.. i ; 
i Ferner: 


Mes ’ * e ä 2 
Maleriſche Reiſe in Suͤd⸗ und Nordamerika. 
Eine geordnete Zuſammenſtellung des Wiſſens würdigſten von den Entdeckungsreifen 
eines Columbus, Las Cafas, Oviedo, Gomara, Garcilazo de la Vega, Acoſta, Fre⸗ 
fier, La Condamine, Ellis, Ulloa, Phipps, Adlair, Caſtellur, Mollna, Bartram, 
Stedmann, Makenzie, Montgomery, Pike, Azara, Humboldt, Bradbury, Antonio 
del Riv, Franklin, Beltrami, Collot, Long, Mawe, Miers, Hamilton, Cochrane, 
Clarke, Rengger, Aug. von Saint Hilaire, Spir und Martius, Prinzen von Neu⸗ 
wed, d'Orbigny u. a. m., verfaßt von einer Geſellſchaft Reiſender und Gelehrten, 
unter der Leitung des Herrn Aleide d'Oibiguy. Dentſch von Dr, A. Diezmann. 
533 Seiten in 4. und mit 243 Abbilz ungen in f. Kupferſtich und 2 Charten. 
€ : broch. Preis 5 Nthle. : 


„ Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Lang: 
gaffe N 400., it zu haben: | 


Rathgeber für alle Diejenigen, welche an 
J 1 3 AN 

ome Magenſchwäche, „ 
beſchwerlicher Verdauung, fo wie an den daraus entſpringenden Uebeln, als Ma: 
gendrücken, Magenkrampf, Magenſäure, Blähungs beſchwerden, Unregelmäßigkeit des 
Stuhlgangs, Verſtopfung des Leibes, Schlafloſigkeit, Kopfſchmerz u. f. w. leiden. 

Eine Schrift für Nichtärzte von Dr. Fr. Richter. Zweite Auflage. 

: 8 Ss Wink 15 Sgr. ; 

PN a 
entbin dungen. 8 

9 Die heute Morgen gleich nach 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung mei⸗ 
ner innig geliebten Frau von einem tüchtigen Jungen, zeige ich Freunden und Be⸗ 


kannten hiemit freundlichſt an. : Zernecke, 
Danzig, den 16. October 18414. Stadt⸗Bau⸗Rath. 
10, Heute früh 14 nach 3 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden 


Söhnchen glücklich entbunden Dieſes zeigt ſtatt beſonderer Meldung ſeinen Freun⸗ 


den und Bekannten ganz ergebenft an Wilh. Krug. 


Danzig, den 16. October 1841. 


PPT 
. Anzeigen. a f 
1 W Meine geehtten Kunden ſetze ich hiemit in Kenntniß, daß ich jetzt 
Beck Tiſchlergaſſe M 572., das dritte Haus von der Näthlergaſſe wohne. 
z ae) J. Müntz, Schornfteinfegermeifter. 
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Meinen geſchätzten Kunden und einem geehrten Publiko mache ich die er⸗ 
gebenfte Anzeige, daß ich meine Wohnung von der Bentler nach der Korkenma⸗ 
chergaſſe, von der Pfarrkirche kommend zur rechten Hand, verlegt habe, danke für 
das bisherige Zutrauen und bitte um fernere Gewogenheit; auch werden bei mis 
Glacée-Handfduhe gewaſchen und gefärbt, auch feidene gemacht. - 
& ES N = E. F. Könitzer, Handfhuhmacher, 
13. Ich wohne jetzt Bootsmannsgaſſe N2 1179. $ Stiddig. 
14. Ein Fortepiano iſt zu vermiethen Heil. Geiſtgaſſe N 1009. ; 
15. Beſtellungen auf ſchönen geruchfreien Torf werden angenommen a 2 Rthlk. 
25 Sgr. pro große Ruthe Hundegaſſe M 335. g 3 | 


16. Neues Etabliſſement. 
„Einem geehrten Publiko erlaube ich mir die 
Eröffnung eines Seide⸗, Band⸗ u. Garn⸗Geſchaͤfts 


in dem Haufe Hundegaffe As 258., an der Ecke 


der Melzergaſſe, ergebenſt an uzeigen. | 
— ee 2 Re Momber. 


FFC ; se) 
Einem geehrten Publiko zeige ich ergebenſt an, daß ich meinen Tanzunterricht 


* 


17. 


beginnen werde. Theilnehmer erfuche ich, fih recht baldig zu melden Tobiasgaſſt 
i ; x 


2 Š i F. Sawaliſch, Tanzlehrer. 
18. Ein Secretair, der Domainenamts⸗ und Forſtſchreiber geweſen iſt, ſucht ein 
Unterkommen und bittet, ſich in portofreien Briefen an den Kaufmann Herrn 
Müller zweiten Damm Ae 1284. in Danzig zu wenden. ö 

19. Einem hochgeehrten Publiko mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meing 
Seide⸗, Band⸗ und Baumwollen⸗Handlung von der Langgaſſe nach dem Schnüffel⸗ 
markt M 717., neben den Herrn Conditor Krüger verlegt habe, und bitte das 
mir bisher geſchenkte Wohlwollen auch ferner zu erhalten. ; ee 
: EU : FRE B. J. Hirſchſon. 
20. Ich wohne jetzt Langgarten WM 113. Wolle, Regiments. Sattler. 

OR RAR as nterrichts-Anzeige “~~ ; 
Mit dem 1. November c. beginnt bei mir der Winterkursus im Schön» 
and Schnellschreiben nach der Karstäirschen Methode. Die Unterrichts- 
stunden sind täglich von 12 bis 1 Uhr Mittags und von 4 bis 8 Uhr Abends. 
Mittwochs und Sonnabends jedoch nehmen dieselben schon um 2 Uhr Nach- 
mittags ihren Anfang, - Radde, Lehrer an der Petrischule, 

SE ~~» Dienergasse No 196, ; 
22. ema Lakirte Drahtgeſtelle aller Art für Damen, mit Perlen zu umwickeln, 


welden angefertigt beim Klempner Rudahl in der Matzkauſchengaſſe, auch werden 


daſelbſt Lampen lakirt und gereinigt. 


———— ee — 
— (? jj EAE 


me OS ae 5 5 


i Fur einen Knaben von auswätts, der die nöthigen Schultenntniffe befigt, 
ift eine Stelle offen in der Handlung. Hundegaſſe bei Fr. Mogilowski. 

24. Das Haus Heil Geiſtgaſſe M 1002, mit 12 Zimmern, Kammern, Ket 
lern, Böden, Küche und Stallung mit Wagenremiſe nebſt dem Hinterhauſe Breite⸗ 
gaſſe 1060., iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere Hl. Geiſtgaſſe 1002. 
ne ren 78 

25. Ich wohne jetzt Breitegaſſe AF 1195., der Zwirngaſſe gegenüber. @- 

; Dr. Kaplinsky, praktiſcher Arzt.“ ® 
PP... dd OCG: OCCCDEOBSQ 


ij 


Dermietbungen. 


25. Heil. Geiſtgaſſe M 782. find meublirte Zimmer zu 1 1 

27. e Breitgaſſe AF 1195. ift ein freundlicher Oberſaal nebſt Schlafkabinet an 
einzelne ruhige und anſtändige Perſonen 1 rei mee vom 1. November 0. ab au 
vermiethen. Mäheres 1 Treppe hoch. 


Aue tionen. : 


28. Aueklon mit franzoͤſiſchen Heeringen. 
Mittwoch, den 20. Oktober 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Mäkler in dem Raume des Speichers „Goldene Lau“ — an der 
Mottlau gelegen, vom Kuhthore kommend rechts — durch öffentliche Auction an 
den e gegen baare Bezahlung verkaufen: 4 


495), Tonnen ) 
; 1 
Bh- y, 
35% 2 w : 8 
welche mit dem Schiff Jeg Chriſtine“ Capt. Hetrow sk, von Dünkirchen her 
eingeführt ſind und deren gute Qualität wir glauben empfehlen zu können. 


Die Herren Käufer werden erfucht, ſich zur N Zeit recht zahlreich 
einzufinden. Görtz, Doting. 5 


99, Equipagen⸗Auction. Fee 
Donnerſtag, den 28. October 1841, Mittags 12 Uhr, follen auf freiwilliges 
Verlangen vor dem Arkushofe au den Meiſtbietenden verſteiget werden: 
Verſchiedene Wagen⸗ und Arbeitspferde, Stuhlwa⸗ 
gen, Kutſchen, Halbwagen, Droſchken, Arbeitswagen, 
Schlitten, Kinderwagen, complette Reitzeuge, Geſchirre, 


. 


franzoͤſiſche Heringe, 


7 


Zäume, Sättel, Ketten, Wagengeſtelle, Baumleitern, 


i und vielerlei Stallutenfitien. 
Die noch außerdem zum Verkauf mitzugebenden Gegenſtände bitte ich zeitig 


Min mit anmelden. zu wollen. 
: J. T. Engelhard, sctionator: 


* 


= >= 


30. „Große Auction im Artuhofe 3 = 
Mittwoch, den 20 October d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen im Wii hot 
Ifolgende Kunſtgegenſtaͤnde „„ 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden: ale Rz 
80 und mehrere Oelgemälde der beiten alten und lebender Meiſter, größtene 
theils in Holz- und vergoldeten Rahmen; eine bedeutende Anzahl Kupferſeiche und 
Lithographien, Heiligenbilder, Landſchaften, Gentebilder, hiſtoriſcher Blätter aus 
dem Leben Napoleons, weiblicher Köpfe von Garedon, Pferde und Jagdſtücke, 
ſchwarz und colorirt, Zeichnenſtudien und vieles andere Intereſſante; ferner; - 
2 Gemälde, Bruſtbilder Sr. Majeſtät des hochſeeligen Königs Fries 
drich Wilhelm III. und Sr. Majeſtät des regierenden Königs. i 
In obiger Sammlung befindet fich. vieles Werthvolle, das zu dem bevorſte⸗ 
henden Weihnachtsfeſte zu Geſchenken ſehr geeignet ſein dürfte : 

x = 3 J. T. Engelhard, Auctionatot. 
CC ERE] ͤ ³˙¹.ꝛʃ ͤęv: ² TSE 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

OR Mobilia oter bewegliche Sachen. 2 
er $ At ‘ 3 = si > = 
31. Blumenzwiebeln von allen Sorten werden ver⸗ 
` Pees wy AT e Wp 8 ARAN ated 1 4 Her 8 AR er 
kauft Ankerſchmiedegaſſe Ne 179. = 
32. Schöne pommerſche Perlgraupe pro Pfund 2 Sgr., neuen Java- und Cac 
roliner Reis pro Pfund 244, 3 und 31% Sgr., Brennſpiritus pro Quart 7 und 6 


Sgr., Polirſpiritus zum Auflöſen des Schellacks pro Quart 8 Sgr., hellgelben 
Schellack, leichten Maryland⸗Rauchtaback pro Pfund 8 Sgr., 4 Pfund für einen 
a x O. R ; 


Thaler empfiehlt R. Haſſe 
: a 8 ; am Brodbänkenthor WM 691: 
88: So eben erhielt ich von der erſten Sendung des wirklich 


acht friſchen großkoͤrnigen Aſtrachaner Kaviars 
Lon reinem Geſchmack in Commiſſion zum billigſten Verkauf. “ip 
= s Andreas Schultz, Langgaſſe No. 514. ; 
3 Um mit meinem Lager bedruckter Merinos, Mouſſelin de lain, 
Thybets, ſo wie auch mit mehreren anderen Artikeln, gänzlich zu sumen verkaufe ich 
ſelbige A tout prix, HA x 
SEE E. A. Möller, Iften Damm No. 1128. 
35. Billigſter Verkauf am breiten Thor M 1926. 
. Cattume 21g u. 344, Bettzeuge 314, leinene Parchend und Baumſin 314 u. 
4, Cord 5, Köperzeuge 3, engl. Baſtard 617, Cambry 4 u. 5 Sgr. pro Elle u. a. m. 
36. Friſcher Caviar iſt Langenmartt im Weinkeller AS 445. zu haben. 


101 


> Z * 


- 
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„ Bei meiner Rückkunft von der Leipziger Meſſe 


* 


empfehle | 


mein reichlich affortirted Lager in Tuchen, Hoſenzeugen aller Art, fo wie 


- Meftenzeugen von Wolle, Sammet und Seide zu den billigſten Preiſen, und 

bemerke, daß wenn die Verfettigung der Kleidungsſtücke bei mir nicht geſche⸗ 
hen, die Preiſe für die gekauften Waaren dennoch aufs Billigſte berechnet 
werden ſollen. : 


Die Herren⸗Garderobe⸗Handlung des Setzkorn 


M. M. Cohns Wittwe, 

. erſten Damm AS 1418. 2 
= Feng Sehne lieben dem ees Herrn Jungk. 
39. Eine Aus wahl Kaloſchen, waſſerdichter Jagd⸗ und andrer Stie⸗ 
fel, Morgenſtiefel u. ſ. w. empfiehlt Schäpe, Heil. Geiſt⸗ u. Goldſchmiedeg.⸗Ecks. 


Schiffs Ra vp vo 


j Den 11. September angekommen. 
Wilhelm — L. Jongeblod — Rotterdam — Stuͤckgut. F. Meyer 
Harmonie — J. H. de Bir — Leer — Pfannen. Ordre. 
Gebr. Pauls — H. T. Pauls — Langeroog — Ballast. Kußmahly. 


Antje Bruns — B. J. Viſſer — Emden — Ordre. 
Ageneta — H. Hollander — Amſterdam — — 5 
Í IBIS Geſegelt. ie 
J. F. Giercke — Belfaſt — Getreide. 
Me. Kenzie — Dublin —— 


F. Gribnſtz — Bordraur — Holz. 
E, Rehberg — (Orient — . a 
WW ; Wind N. W. 
Den 12. Oktober angekommen. 
Auguſte — N. J. Maaß — Kopenhagen — Sluͤckgut. Rheederei, 

Amalie — C. Fiſcher — Memel — Stäbe, Ordre. — —ü— 

Joſeph 8c Clifab, — J. Muyer — London — Baollaſt. Ordre. woke : 
Sarah — T. Grem — Dfiadt — T,. Behrend & Co, 


Gefegere 
Ee Ewertſen — Kopenhagen Holz. ee 
S. Ewert — Toulon — 5 
T. Bonje — Harlingen — 

D. Gorband — Bref j — 
J. Oeges — Bordeau =: 
©. W. Pronck — Amſterdam —. 
A. F. Bleze — Getreide. 
®. E. Brockema E 
E. Anderſen — Norwegen — 
A. M. Toͤnneſen — i Balla, 

H. P. Hanfen — ? — 
DO. Ellingſen = — 
T. Larſen — en: 2 
C. Patrow — Stettin — Gate. Wind S. 


: ⅛˙·» 
3 Getreidemarkt 
. vom 12. bis incl. den 
tr Was dem Waſſer: Die Laſt zu 60 S 
haupt zu Kauf geſte 

2 kauft und 3862 


Weizen. | zum 


Roggen 
um 
Verbrauch] Tranſit. 


zu Danzig, 
14. October 1841: 
cheffel, find 134723 Laſten Getreide über, 


Ut worden. Davon 491 Laſten unver 
Laſten geſpeichert. : E 


— mn — 


; | Gerfte. | Leinfaat. ATA 


4. Wertout gaſten: 3217 | N 314 | 15 | 463g 


Swit pf 127134115121 — 103114 | = 


Preis, Neblr.f17632032'95 982 


2 Bnpertoutt Laſten 
, Vom Lande: x 


„Sch. Sgr.“ 92 468, 


> [608-735 143: 190-995: 


R 
| Gerte. 


; gt. 35 ET fw, 44 
— kl 3141 — gr: 48 


259 Laſt 39 Scheffel Weizen. 


Thorn find paſſirt vom 9. bis incl. 12. October 1841 u. nach Danzig beſtimmt⸗ 


14 Laſt — Scheffel Roggen. 


AS Lat 10 Scheffel Leinſaat. 


Muſikalien⸗Leihanſtallt 
für | 
Einheimiſche und Auswärtige. 


Die Bedingungen, unter denen ich Muſikalien verleihe, find folgende: 
1 ER, 


Jeder Abonnent verpflichtet ſich mindeſtens auf ein Vierteljahr und zahlt für dieſe Zeit 
1 Rthlr. 7 Sgr. 6 Pf. praenumerando. — Dafür erhält der Einheimiſche 4 Hefte Noten, 
die nach Belieben gewechſelt werden können, jedoch in der Woche nicht öfter als ein Mal. 
Der Auswärtige erhält je nach feiner Entfernung 12 bis 16 Hefte, deren Umtaufch ebenfalls 
nach Belieben ſtattfinden kann, jedoch nicht öfter, als zweimal in einem Monat. 
2 


Weit entfernt Wohnende können auch, wenn fie es vorziehen follten, eine größere Anzahl 
bon Noten auf ein Mal zu erhalten, dies dadurch erlangen, daß fle durch Vorauszahlung des 
Betrages von fünf Thalern, für vier Quartale, als Abonnent auf ein Jahr eintreten Ich 
gebe alsdann 43 Hefte, die nach Belieben gewechſelt werden können, jedoch nicht öfter, als 
vier Mal im Jahre. : 

8 3 i f 

Außer dleſer Wechſelung hat nun noch jeder Abonnent das Recht, im Laufe des bezahl⸗ 
ten Quartals bis zur Höhe von einem Thaler ſich aus dem vorräthigen Lager oder von den 
Piecen, die zum Durchſpielen gegeben wurden, Muſikalien eigenthümlich anzueignen, und dafür 
nichts zu zahlen. Die Anrechnung geſchieht aber nach dem Ladenpreiſe, wie derſelbe auf den 

Heften bezeichnet iſt. Der Abonnent hat alſo hiemit nur ein Leihgeld von 71½ Sgr. für ein 
ganzes Vierteljahr zu entrichten, da, für den übrigen Betrag (von 1 Nthlr.) demſelben, Noten 
als Eigenthum nach ſeiner ſelbſt getroffenen Auswahl, gegeben werden. 


Wer die Muſikalien nach Ablauf des Abonnements binnen 8 Tagen nicht abliefert, bleibt 
zur Zahlung des nächſtfolgenden Quartals mit 1 Rthlr. 7 Sgr. 6 PF. verpflichtet, da ein 
Abonnement auf kürzere Zeit und eine geringere Zahlung unter keinen Umſtänden ſtattfindet. — 
Ebenſo find die Theilnehmer meiner Muſikalien⸗Leihanſtalt nach Beendigung des Abonnements 
verpflichtet, bis ſpäteſtens innerhalb eines Vierteljahres nach ihrem Austreten von derſelben, 
ſich die Noten für den ihnen noch etwa gutgebtiebenen Betrag auszuwählen. Hit ſolches nicht 
geſchehen, ſo verlieren dieſelben jede fernere Berechtigung dazu. 

s < 5 5 


r ‘ 
Die von den Theilnehmern ausgewählten Muſikſtücke werden frets durch die neueſten und 
beſten Erzeugniſſe der muſikaliſchen Literatur ergänzt, wobei aber auch die ältere und claſſiſche 
Muſik nicht außer Acht gelaſſen wird. ; 2 iin sali 
$ 6. tee 


Alle Sendungen gefchehen auf Koſten des Theilnehmers und die Zahlungen ſind immer 
praenumerando gefälligſt zu leiſten. = 


$ : §. Ts 9 x 
Einlagen als Unterpfand finden im Allgemeinen nicht ftatt, nur diejenigen, welche nach 
§ 2. abonniren und dem Unterzeichn ten unbekannt find, haben ein Pfand von 6 Rthlrn. gegen 
Quittung zu erlegen, welches beim Austritt gegen Rückgabe derſelben zurück erſtattet wird. 
Dauzig, im September 1840. L. © Homann, 
Less y 5 Kunſt⸗ u. Buchhändler, 
: Jopengaſſe No. 398. 


a 


Ordnung des Musikalien-Lagers. 


Dieselben aus Opern für das Pianoforte. 


Biieder mit Begleitung des Pianoforte. 


Operngesänge und ganze Opern mit Pianofortebegleitung. 
Sonaten, Rondeaus, Fantasien fiir das Pianoforte. 


Opern ohne Text. 5 


Variationen für das Pianoforte 3 à 2 mains. 


Ouverturen für das Pianoforte a 2 mains, 
Etuden für das Pianoforte. 

Vierhändige Sachen. 

Walzer für das Pianoforte. 


Gallopaden & Polonaisen für das Pianoforte. 


Contretänze, Mazurecks, Redowas, Märsche, Cotillons & Schatische 
Tänze für das Pianoforte. Si 


Minze von Strauss & Lanner für das Pianoforte, 


Vermischte Tänze für das Pianoforte. 
Pianofortesachen mit Begleitung von einer Violine oder Flöte, oder Guitarre 
oder des Violoncelles. 


a 


Noted für die Violine, 


— für die Flöte. 


— für die Guitare. - 


RE 


Todes Anzeige. 


Gin Abend 14 auf 7 Uhr entſchlief ſanft zu einem Geffern Epad nad) 


langen Leiden am einem organiſchen Herzübel meine innigſt e mix unvergeß' 
liche Gattin, ; ee 


Soda Eliſe Charlotte Wilbelmine 
geborne Baroneſſe von Platen, 


im noch nicht vollendeten 36ſten Lebensjahre. Mit tiefem Em; ; zeige ich 


dieſes Freunden und Bekannten, um ſtille Theilnahme Bitten A ee an: 
Danzig „den 17. October 1841. 


č 


Der ree Haber 
auf Kam lau. 


